
•	 	Am	Abend	eures	perfekten	Tages	wärt	ihr	
müde.	Ihr	würdet	euch	die	schönen	und	
schrecklichen	Ereignisse	des	Tages	er
zählen	und	eine	unkontrollierbare		
Fröhlichkeit	würde	euch	minutenlang	
überfallen.	Mit	vor	Lachen	vollgetränten	
Wangen	würdet	ihr	euch	in	die	runden	
Gesichter	blicken.		

•	 	Euer	perfekter	Tag	wäre	wie	mit	Musik	
hinterlegt.	Euer	perfekter	Tag	wäre	ein	
ästhetisches	Erlebnis	sondergleichen.	

•	 	An	eurem	perfekten	Tag	wäre	eure	Arbeit	
im	grossen	Gesamten	sinnvoll.	Im	Kleinen	
wäre	sie	amüsant.	

•	 	Und	ihr	würdet	eure	Köpfe	gebrauchen	
und	schlau	sein	müssen;	und	ihr	würdet	
eure	Hände	gebrauchen	und	geschickt	sein	
müssen.	

•	 	Am	Mittag	des	perfekten	Tages	würdet	
ihr	untereinander	diskutieren	und	ihr	seid	
nicht	dümmer	als	die	anderen	aber	auch	
nicht	viel	intelligenter.	

•	 	Der	Nachmittag	des	perfekten	Tages	ist	
geprägt	durch	Überraschungen	und	über
wältigende	Eindrücke.	

•	 	An	eurem	perfekten	Tag	sagt	euch	ein	
gutaussehender	Mann,	den	ihr	kaum	
kennt	„ich	mag	eure	Nase“	und	ihr	ant
wortet	„ich	mag	deine	Hände	und	dei
ne	Finger“.	Euer	perfekter	Tag	ist	voller	
neuer	Möglichkeiten.	

•	 	Euer	perfekter	Tag	ist	ohne	Erinnerun
gen,	nur	voller	Möglichkeiten.	

•	 	An	eurem	perfekten	Tag	wärt	ihr	nicht	
melancholisch,	wenn	ihr	hinausblickt	auf 	
das	Gebüsch,	welches	die	tiefliegende	Son
ne	in	schwaches	goldenes	Licht	taucht,	um	
fünf 	Uhr	nachmittags.	

•	 	An	eurem	perfekten	Tag	zieht	eure	Freun
din	ein	blaues	Kleid	an	und	flache	Schuhe,	
so	dass	sie	schnell	ist	und	schön.		

•	 	Oder	ihr	fährt	am	Abend	mit	einerFrau,	
die	schön	ist	und	die	ihr	kaum	kennt,	
auf 	einem	gestohlenen	Fahrrad	an	einen	
fremden	Ort.	Ihr	hält	euch	an	ihren	Hüf
ten	und	der	Fahrtwind	zerzaust	euch	die	
Haare.	Später	bezieht	ihr	zusammen	ein	
Bett,	in	welchem	ihr	kaum	schlafen	wer
det.	

•	 	Ihr	tauscht	schnelle	Blicke	und	ein	intro
viertes	Lächeln	huscht	unkontrolliert	über	
eure	Gesichter.	

•	 	An	eurem	perfekten	Tag	müsstet	ihr	sicher	
niemanden	traurig	zurücklassen	

•	 		An	eurem	perfekten	Tag	legt	ihr	euch	
spät	in	der	Nacht	unter	die	Daunen
decke	und	kühlt	eure	heissen	Füs
se,	die	ihr	hervorschauen	lässt.	


